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Wir gratulieren den erfolgreichen Absolventen:

Name / Vorname Firma

BALLABANI Marjan BETOSAN AG, 3072 Ostermundigen

GERLOFF Andy FEROTEKT AG, Bautenschutz / Abdichtungen, 6033 Buchrain

GULDEN Kay Fero-tekT AG, Kunstharzbeläge, 6038 Gisikon

HARZENMOSER Florian STRABAG AG, 8952 Schlieren

HUBER Reinhard Robotec-Schomburg AG, 5242 Birr

HÜRLIMANN Manuel Trauffer AG Bautenschutz, 4814 Bottenwil

KLAWONN Michael Weiss + Appetito AG, 3018 Bern

KNOBLOCH Philipp Stettler AG Biel Studen, 2557 Studen

KOHLI Michael Frutiger AG Bauunternehmung, 3601 Thun

KRASNIQI Osmon Merz Baulösungen AG, 3066 Stettlen

LEUTHARD Martin Anliker AG, Bauunternehmung, 6374 Buochs

NATMANN Jürgen
Implenia Schweiz AG, Bau Deutschschweiz – Bau Aargau /  
Solothurn, 5033 Buchs

ROTONDARO Natale Marti AG Bauunternehmung, 8050 Zürich

SCHÄFER Mike Hoffmann-Stetter AG, 4415 Lausen

SCHÄLI Marco BETOSAN AG, 7016 Trin Mulin

SCHÄRER Mike Granella AG, 5303 Würenlingen

VIDOVIC Danijel SikaBau AG, 3940 Steg

WAGNER Pascal Granella AG, 5303 Würenlingen

Autorin: Regula Bachofner, VBK,  
5502 Hunzenschwil

18 Absolventen aus der ganzen 
Schweiz haben die diesjährige Be-
rufsprüfung zum EIDGENÖSSISCHEN 
BAUTENSCHUTZ-FACHMANN/BAU-
TENSCHUTZ FACHFRAU erfolgreich 
bestanden und durften ihren Fach-
ausweis an der Abschlussfeier im 
Schloss Hallwyl entgegen nehmen.

In den historischen Mauern des Wasser-
schlosses Hallwyl hiess Regula Bachofner, 
Geschäftsführerin des Schweizerischen Ver-
bandes Bautenschutz / Kunststofftechnik 
am Bau (VBK), die Diplomanden, die Trä-
gerverbände sowie die Gäste herzlich Will-
kommen.

Ueli Büchi, Leiter Berufspolitik, SBV, (Träger-
verband) betonte, wie wichtig die ständige 
Weiterbildung sei. Er wies auf das Wasser-
schloss hin, dessen nach alter Handwerks-
kunst errichtete Bausubstanz sich trotz des 
feuchten Umfelds über Jahrhunderte gehal-
ten hat. Die neuen Technologien und Mate-
rialien dagegen erforderten neues Wissen. 
Mangelnde Fach und Materialkenntnisse 
führten oft zu unliebsamen Überraschun-
gen und Mehrkosten. «Gut ausgebildete 
Fachleute sind das A und O unserer Wirt-
schaft», betonte er.

Danyel Jamain, Vizepräsident von PAVI-
DENSA, (Trägerverband) betonte ebenfalls 
die Wichtigkeit dieser Ausbildung wie auch 
den Abschluss mit einer Eidg. Abschluss-
prüfung.

Markus Bär, Bereichsleiter Berufsentwick-
lung und Qualitätssicherung, SMGV, (Trä-
gerverband) musste sich leider kurzfristig 
für den heutigen Anlass entschuldigen.

Ebenso unserem Vertreter von Seiten Hö-
here Berufsbildung, Fritz Mosimann, Lei-
ter Sprengwesen, Projektverantwortlicher, 
Eidg. Departement für Wirtschaft, Bildung 
und Forschung WBF, Staatssekretariat für 
Bildung, Forschung und Innovation SBFI, 
war es aus zeitlichen Gründen nicht mög-
lich, an unserem Anlass teilzunehmen.

Beide o.g. Herren gratulieren den erfolg-
reichen Absolventen und lassen die besten 
Grüsse ausrichten.

Regula Bachofner und Daniel Delacroix, 
Vorsitzender der Prüfungskommission zeig-

Feierliche Übergabe der Eidg. Fachausweise  
Bautenschutz-Fachmänner / Bautenschutz-Fachfrau

ten sich erfreut, dass das Interesse an der 
beruflichen Weiterbildung in diesem Metier 
ständig steigt. Im vergangenen Lehrgang 
haben wiederum 20 Teilnehmer den mehr-
wöchigen Lehrgang für Bautenschutz-Fach-
mann/Bautenschutz-Fachfrau absolviert.

‹‹Auch diesmal wurden an der Prüfung teils 
brillante Ergebnisse mit sehr guten Noten-
durchschnitten erzielt››, bemerkt Daniel De-
lacroix. Es ist sehr erfreulich, dass fast alle 
Absolventen die Prüfung bestanden haben, 
obwohl die Anforderungen an angehende 
Bautenschutz-Fachleute hoch gesteckt sind. 
‹‹Erfolg muss hart erarbeitet werden››, be-
tonte er. 

‹‹Eine tolle Leistung, denn der Erfolg musste 
hart erarbeitet werden››, hielt Daniel Delac-
roix weiter anerkennend fest. Nun gelte es, 
das Gelernte in der täglichen Praxis unter 
Beweis zu stellen. Trotz des Preis- und Leis-
tungsdrucks müsse es das Ziel der Fachleute 
sein, normgerechte Arbeit in einwandfreier 
Qualität abzuliefern.

Das Wissen über die richtigen Materialien 
und deren Nutzung werde immer schwie-
riger und bei der Flut von neuen Baustof-

fen fehlen oft die Übersicht und die Er-
fahrung, wie sie sich in Kombination mit 
alten und modernen Substanzen verhal-
ten. Umso wichtiger seien Unternehmen, 
die an gut ausgebildeten Fachleuten inte-
ressiert seien und die Weiterbildung för-
derten. Das bedinge aber auch Mitarbeite-
rInnen, die bereit seien, sich entsprechend 
einzusetzen. ‹‹Lernen bedeutet, gegen den 
Strom zu rudern, damit man nicht zurück 
getrieben wird››. Wenn sich die Baufach-
leute dies zu Herzen nehmen, ist Bauen fast 
so schön, wie ‹‹regieren››, schloss der Prä-
sident mit einem Schmunzeln.

Unter dem herzlichen Applaus der anwe-
senden Vertreter der Trägerverbände, Ver-
bandsmitglieder, Referenten, Experten, 
Arbeitgeber und Familienangehörigen 
überreichten Daniel Delacroix und Regula 
Bachofner den verdienten Fachleuten die 
Fachausweise.

Musikalisch umrahmt wurde die Feier mit 
fetzigen Melodien dem SWISS MADE po-
cket orchestra unter der Leitung von Peter 
Wespi. Bei unserem altbewährtem Apéro 
Riche konnte unterhaltsam weiter disku-
tiert und weiter «gefachgesimpelt» werden.

BERUFSBILDUNG
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Der Lehrgang wird laufend überarbeitet und zeitnah an die neuen Normen und den Stand 
der Technik angepasst. Durch diese Massnahmen weisst dieser Lehrgang einen hohen 
Stellenwert im Bautenschutz und in der Bauabdichtung auf.
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Marjan Ballabani

Danyel Jamain

Jürgen Natmann

Auf dem Foto fehlt: Martin Leuthard

X

Andy Gerloff

D. Jamain, U. Büchi, R. Schmid, D. Delacroix

Die 5 Bestklassierten von l.n.r.: Reinhard Huber,  
Florian Harzenmoser, Natale Rotondaro,  
Jürgen Natmann, auf dem Foto fehlt: Martin Leuthard

Manuel Hürlimann

D. Delacroix, R. Bachofner
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Marco Schäli

Jürgen Natmann

Danijel Vidovic Florian Harzenmoser

Die 5 Bestklassierten von l.n.r.: Reinhard Huber,  
Florian Harzenmoser, Natale Rotondaro,  
Jürgen Natmann, auf dem Foto fehlt: Martin Leuthard

D. Delacroix, R. Bachofner

M. Thürler, M. Zimmermann

Natale Rotondaro F. Rosati, L. Regotz
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BERUFSBILDUNG

Reinhard Huber

Michael Klawonn

W. Wolf, F. Rosati

Osmon Krasniqui

R.Bachofner, A. Rosati, M. Gloor, C. Hürlimann

Philipp Knobloch

Markus Gloor, Jörg Hiestand B. Kaufmann, L. Regotz, M. Hürlimann, Frau Hürlimann

Ueli Büchi

Kay Gulden
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Michael Klawonn

Osmon Krasniqui

Auskünfte und weitere Informatio-
nen zum Lehrgang und zur Berufsprü-
fung Bautenschutz-Fachmann / Bauten-
schutz-Fachfrau mit Eidg. Fachausweis 
erhalten Sie beim:

Schweizerischen Verband Bautenschutz 
• Kunststofftechnik am Bau

Frau Regula Bachofner
Hauptstrasse 34a
5502 Hunzenschwil
T +41 (0)62 823 82 24
F +41 (0)62 823 82 21
bachofner@vbk-schweiz.ch
www.vbk-schweiz.ch

B. Kaufmann, L. Regotz, M. Hürlimann, Frau Hürlimann

Michael Kohli

Mike Schärer

M. Schäli, F. Harzenmoser

Mike Schäfer

Pascal Wagner




